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der50 .GeburtstagdesD .B .Strobach¬
AnschließendandieFestsitzungdesBur¬
gerklubszuEhrendesV .B .Strobachu.
desG .Losenoble,fanddann ,wiebereit¬
gemeldet,inStadtratssitzungssaale,ein
ankellstatt ,zuwelchemRathauskellerirt
DombacherdieSpeisenlieferte .DerSaal¬
warmitBlumen,reichgeschmückt.Einen
besonderenTafelschmuckbildetendiekünfte
rischausgestattetenKartenmitderSpeisen¬
folge ,doppelkarten ,welcheaufder

erstenSeite desvolgelungenBild
Strobachstrugen .DieTafelmusikbesorg¬
teeineStreichquartettwelKlaverbeglei¬
lungunterKapellmeisterDrescherper¬
sönlicherLeitung.DenerstenTrostbrachte

der ObmanndesBürgerl .
aufdasGeburtstagskind,v .B.Strobachaus,
wobeierdieVerdienstedesselbengries
v .B .Strobachdamitnochmalsinherzlichen
Wortenfür die ihmzuteilgeworden
Ehrungu .bat ,ihmauchinZukunft,die
LiebeTreueu .Anhänglichkeitzubewahren

sowie er es jedermanngegenüber¬
tunwerde .Ersei mitFreudenvom
Bürgermeisterpostenzurückgetreten,da
Dr .BürgerzurFührungderGemeinde
geschäfteberufensei ,wiekeinzweiter.
Wiralle sindfolgdarauf ,mitihm
arbeitenzukönnen,leistenihmgera¬
Gefolgschaft,dawirwissen ,welchen
Idealenernachstrebt.SelbstdieGegen¬
loben ,dieTatsaftu .EnergieBürgers
SorbuchschloßmitdemWunsch:Gott
erhalte ,demB .nochlangeLebenu .
GesundheitzumWohlederBevölkerung
der Stadt Wienu .desVaterlandes .
In herzlichenWortenentgegneteBar¬
derLiegeru .fuhrdannfort .Wirkönnen
undrühmen,Werkegeschaffenzuhaben
andie unsereVorgängergeleichtgedacht,

andernRealisierungseisichaberwie¬
mergewegthätten .Ichbinüberzeugt
wennunsereVorgängeranderHerr¬
schaftgebliebenwaren ,hättendie
Engländer,nachwievordieGaswert
behalten ,warenkeineelektrischen
WerkeseineelektrischeStraßenbahnen
enstanden ,warennichtsolcheRefor¬
menimArmenweseneingeführt
worden,wiedieszurZeitunsereHerr¬
schaftgeschehenist .Dieletztensehr
JahrsindRuhmsjahreihmunserePartie¬
u fürdieStadtWien.Dasalleszu
leisten ,warnurmöglichdurchdes
ZusammenhaltenderganzenPartei ,durch
derGefühlderSolidarität.DieVerei¬
nigungaller warderBürgerbleibmit
seinemOberstWessel ,der sichvon
denArtvieleVerdiensteerworbenhat .
gegenderFragenvorhatseinGlasaufder
Bürgerblutu .dessenOber .W .E .
derNeumannFrankaufdasBlechen¬

u .Gedeihendergroßenantisemitischen
Partenin Österreichu .Deutschland.
BeiDr .Bürgergedachtedannin
ausführlicherWeisederBeamtenschaft
ErhobdieVerdienstedesMagistrats
directorPerger ,desVicedirektors
derVersprechenn,dasPräsidialverstande
ppel ,desStadtbaudirektors

Bergenin schlechtlichdesOberbach
halter Könighervordessen
hinaugen ,Geschäftssicherheitin klaren Blick ,erbesonders
rühmt .DerBankDirectorderDeutsch
Bankhat hönigwährendderVer¬
handlungenüberdasImmisitions
AnlehengenenFeriengelernt ,in
zuihmgesagt :WennSiebeider
StadtWiennichtbeschäftigtwerden
so kommenSie nach Berlin ,die
DeutscheBankstehtIhnenoffen.
AufdieseWorte,sagtederBogen,bin¬
ichfolg .Weitersgedachtedannder
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Banseinesstillen ,einzigenWit¬
beiters ,desKanzleidirectorsMeyer
u .des Präsidialburgs u .trach¬
zumSchlussaufdieBeamtenschaft
der Stadt Wien .Namensderselbe
schwachMagistratsdirektorPreen
u .trank auf desGemeinderats¬
Präsidium,u .B.Strobachgedachte
derWahlenschaft.DiePartenwerde
sichbemühen,dasVertrauenzu
rechtfertigen ,alleVorsprechungen
einzulesen .Er schloß :Unser
christlichenWählerWiens,lebenhoch¬
MagistratsdirektorderMeischen
erhobseinGlasaufdieFamilie
bach ,PräsidialverstandMagistra¬

ret ,Appeldanckte namensdes
Präsidialberausfür dasentgegen¬
gebrachteVertrauen,OR.losenoble,
trankauf dasgemeinsameVater¬
landOsterreich ,M.D .Wessels
auf der AndenkenSchlesingers
G .Platte gedachtederWiener
frawenin R .Ehelbarerbeglück¬
wünschte ,v .Strobachnameder
Bez .Margarethen.Damitwardie
ReihederoffiziellenLastebeendet

Auszeichnung.ErzherzogRainer
fendendemBezirksvorsteherRies
vomBezirkwiderseinu .seiner
GemahlinPotographie ,ineinem
prachtvollenNahmenmit deneigen¬
hendigenUnterschriftendem
Geschenk,lagvonBegleitschreiben
gezeichnetvomObersthofmeister
soRosenberg,folgendenherhalter
bei .ImhöchstenAuftrageIhren
kaiserlichenHoheitenerlaubeich
ner mitfolgendePhotographe
mitVnterschriftenalsErinnerung
andiegoldeneHochzeitu .Ihre
erfolgreicheBemühungbeimSt .
JosefKinderspitalzuübersenden.



AusstellungderArbeitendesIhrer¬
perialises .ImHausedesgestrigen
TageshabenUnterrichtsministerDr .v.
Hartel ,Sektionshofodervon
Woltersgrünu .derVicepräsident
desu .d .LandesschulratesFreiherr
v .BienerthdieAusstellungder
ArbeitendesLehrer-Procalcurses
inderNeubauerStaatsrentschul¬
besichtigtu .sichüberdieausgestell¬
ten Zeichnungen,Materienu .

Plastikenaufslobendsteausgeschroffen
DieGesundheitsverhältnisseWiens,die

derletztenSitzungderstädtischenAmts¬
u .AnstaltsärzteerstattetePhysikusDr.
SchmiddenSanitätshauptrapportfür
denMonatNovember,derfrühzeitige
WintereinbruchhattezurFolge,daßder
krankenstandu .dieSterblichkeitsowol

quantitativalsqualitativeinenCharak¬
ter annehmen ,wieer sonst erstim
DecemberoderJännerbeobachtet
wurde.IndiearmenärztlicheBehandlung

sind 10058Fälle gegen7990im
NovemberdesVorjahrezugewachsen
Darunter3830hätteanentzündlicher
krankheitenderAthmungsorgani¬
1126ansolchenderVerdauungsorgen
u .566hättevonLungenuberkulose
u Sophilos .AuchdieAnzahlder
Insektionskrankheitenist sehrgestiegen
Eswurden2619hätte( gegen1779
imNovemberdesVorjahreszur
Anzeigegebracht ,dauervonScharlach.
134 ist 35 ,Arneth
27 Maron115 Reichsten25
Voricellen 435 Mungs60Rthl
11hätte .InBezugaufdieVerblichkeit
ist zubemerken,dasimheurigenVo¬
vemberum11Personentäglichmehr
sterben ,als imgleichenMonatedes

Vorjahres.Esstarben2691Personen
gegen2477imNovember1901.
DasmännlicheGeschlechtwarmit
5139 ,dasweiblichemit486
beteiligt .Obductionenwerden
19landesgerichtlichein74Sanitäts¬
polizeilichevorgenommen.

ArmenratswahlBestättigung.DerStadt
rathatdieWahlderFunktionärefür
dasArmeninstitutMargarethenu .zw.
JohannWeigelzumObmannu .Josef
sicherzumObmann-Stellvertreter
fernerdieWahlderArmenaleLeopold
Krambichler(Rudolfsheim)u .Hermann
MitschnerFünfhaus)bestätigt.
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